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Fragen & Antworten:  
Neue Rechnungslegungsstandards 

 

 
Am 29. Juni 2022 hat der Bundesrat die Rechnungslegungsverordnung Compenswiss1 verabschiedet. Das 

Inkrafttreten dieser neuen Rechnungslegungsstandards am 1. Januar 2025 hatte wesentliche Änderungen 
zur Folge. In diesem Dokument werden die am häufigsten gestellten Fragen zu den neuen 

Rechnungslegungsstandards beantwortet. 

 

 

1) Was versteht man unter «Rechnungslegungsstandards»? 

Rechnungslegungsstandards umfassen Regeln, Grundsätze und Methoden, die festlegen, wie der 
Jahresabschluss einer Organisation erstellt, dargestellt und interpretiert wird. Sie sollen sicherstellen, dass 

die Rechnungslegung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes und vergleichbares Bild seiner 

Finanzlage vermittelt. 

 

 

2) Wer legt die Rechnungslegungsstandards von compenswiss fest? 

Es ist Aufgabe des Bundesrats, die Vorschriften zur Rechnungslegung von compenswiss zu erlassen (Art. 13 
Abs. 3 des Ausgleichsfondsgesetzes2).  

 

 

3) Welche Abschlüsse sind von den neuen Rechnungslegungsstandards betroffen? 

Die Rechnungslegungsverordnung Compenswiss regelt: 

a) die Rechnungslegung der Anstalt compenswiss; 

b) die Führung der Jahresrechnungen der Alters- und Hinterlassenenversicherung (AHV), der 

Invalidenversicherung (IV) und der Erwerbsersatzordnung (EO) durch die Zentrale Ausgleichsstelle 

(ZAS). 

 
 

4) Warum unterliegen die von der ZAS erstellten Jahresrechnungen der AHV, der IV und 

der EO der Rechnungslegungsverordnung Compenswiss? 

Bei der Schaffung der öffentlich-rechtlichen Anstalt des Bundes compenswiss wurden die drei 

Ausgleichsfonds der AHV, der IV und der EO auf compenswiss übertragen. Da die Jahresrechnungen der 

AHV, der IV und der EO in die aggregierte Rechnung von compenswiss einfliessen, gelten die Vorschriften 

zur Rechnungslegung sowohl für die Erstellung der Jahresrechnung von compenswiss als auch für die 

Rechnungsführung der AHV, der IV und der EO. 

 

 

5) Wer ist für welche Rechnungsführung verantwortlich? 

compenswiss ist für die Rechnungsführung der Vermögensbewirtschaftung einschliesslich ihrer dadurch 

entstehenden Betriebs- und Verwaltungskosten verantwortlich. Sie erstellt eine aggregierte 

Anstaltsrechnung, die sich auf die von der ZAS erstellten Jahresrechnungen der AHV, der IV und der EO 

stützt. compenswiss ist nicht für die Rechnungsführung der AHV, der IV und der EO verantwortlich. 

 

 

 
1 AS 2022 424 
2 SR 830.2 
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6) Warum neue Rechnungslegungsstandards? 

Durch die neuen Rechnungslegungsvorschriften soll die Aussagekraft der Jahresrechnung erhöht werden, 

damit sich die verschiedenen Anspruchsgruppen ein zuverlässiges Urteil über die wirtschaftliche und 

finanzielle Lage von compenswiss bilden können. Die Informationsbedürfnisse der verschiedenen 

Adressatinnen und Adressaten sind teilweise unterschiedlich. Im Kern sind sie alle jedoch auf eine getreue 

Darstellung der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage eines Unternehmens ausgerichtet, damit dessen 

wirtschaftliche Lage zuverlässig beurteilt werden kann. 

 

 

7) Was bedeutet IPSAS? 

Die Rechnungslegung von compenswiss richtet sich nun nach den IPSAS (International Public Sector 

Accounting Standards). Bei den IPSAS handelt es sich um internationale Rechnungslegungsstandards, die 

eine Harmonisierung der Rechnungslegung öffentlicher Einheiten (Regierungen, Behörden, internationale 

Organisationen) zum Ziel haben. Sie fördern die Transparenz, Rechenschaftspflicht und Vergleichbarkeit der 

Jahresrechnungen. Diese Standards bilden ein international anerkanntes Regelwerk, an dem sich die 

öffentliche Verwaltung orientieren kann. Auch die Rechnungslegung des Bundes richtet sich nach den IPSAS.  

 
 

8) Was sind die neuen Rechnungslegungsgrundsätze? 

Durch die Anwendung der IPSAS ergibt sich ein eigentlicher Paradigmenwechsel. Diese Standards basieren 

auf dem Prinzip der periodengerechten Rechnungslegung (Accrual Accounting). Nach diesem Prinzip 

müssen Geschäftsvorfälle zu dem Zeitpunkt erfasst werden, in dem sie entstehen, und nicht erst zu dem 

Zeitpunkt, in dem sie bezahlt werden (Cash Accounting). Dies führt zu einer vollständigen Erfassung aller 

Aktiven und Passiven in der Bilanz.  

 

 

9) Ist es möglich, von den IPSAS-Standards abzuweichen? 

Eine Rechnungslegung, die sich an den IPSAS und am Grundsatz «true and fair view» orientiert, kann nur 

dann als solche bezeichnet werden, wenn sie diese anerkannten Rechnungslegungsstandards vollständig 

einhält. Wie beim Bund hat sich jedoch auch bei compenswiss gezeigt, dass Abweichungen von einzelnen 

Standards sinnvoll und notwendig sind. Im Sinne der Transparenz werden sämtliche Abweichungen im 

Anhang der Jahresrechnungen der AHV, der IV und der EO und der aggregierten Anstaltsrechnung 

offengelegt und begründet.  

 

 

10) Wie verlief der Übergang am 1. Januar 2025? 

Die Umsetzung neuer Rechnungslegungsstandards erfordert die Erstellung einer Eröffnungsbilanz, die den 

neuen Standards entspricht. Beim Übergang von der Schlussbilanz 2024 zur Eröffnungsbilanz 2025 wurden 

die notwendigen Anpassungen (Restatement) über die Eigenmittel verbucht. Die Eröffnungsbilanz war 

integraler Bestandteil des Umfangs der jährlichen Rechnungsprüfung durch die Revisionsstelle von 

compenswiss. 

 

 

11) Welche Auswirkungen hat die Änderung der Rechnungslegungsstandards? 

Die neuen Rechnungslegungsstandards hatten keinen Einfluss auf: 

• die Betriebsrechnung; 

• das Ergebnis der Versicherungstätigkeit. 

  



 

compenswiss - Neue Rechnungslegungsstandards 3/3 

Die Änderungen hatten jedoch Auswirkungen auf: 

• das zu verwaltende Vermögen (geringfügige Auswirkungen); 

• das Kapital der Versicherungen; 

• den Deckungsgrad was die AHV anbelangt und je nach angewandter Berechnungsmethode. 
 
Diese Auswirkungen werden im Geschäftsbericht von compenswiss ausgewiesen. 
 
 

12) Wo finde ich weitere Informationen? 

Im Juni 2022 hat der Bundesrat einen erläuternden Bericht zur Verordnung über die Rechnungslegung der 

öffentlich-rechtlichen Anstalt des Bundes «compenswiss (Ausgleichsfonds AHV/IV/EO)» veröffentlicht. 

Dieser Bericht enthält wertvolle Informationen für alle, die sich näher mit dem Thema befassen möchten. Er 

kann unter folgendem Link eingesehen werden:  

https://www.fedlex.admin.ch/filestore/fedlex.data.admin.ch/eli/oe/2022/10/de/pdf/fedlex-data-admin-ch-eli-

oe-2022-10-de-pdf.pdf  

 

 

 

compenswiss 

Genf, 12. Februar 2026 
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